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Liebe Leserinnen und Leser,

… zur Diamantenen Hochzeit 

26. 3. 2015  Alfred und Helga Simon, geb. Ochs
  Bissenberger Str. 42

… zur Silbernen Hochzeit 

2. 3. 2015  Jürgen und Ursula Metzler, geb. Volkwein
  Weilburger Str. 24a

… zum Geburtstag 

85 Jahre 18. 2. 2015 Leni Schäufl er Bissenberger Str. 13
  21. 3. 2015 Erich Bär Hüttenstr. 18
82 Jahre 27. 2. 2015 Alfred Simon Bissenberger Str. 42
81 Jahre 17. 1. 2015 Elisabeth Oberding Hüttenstr. 16
  7. 2. 2015 Christrun Cornelius Kirchweg 12
 24. 2. 2015 Ilse Cornelius I Auweg 6
  22. 2. 2015 Edeltraut Weber Weilburger Str. 15
80 Jahre 19. 1. 2015 Christel Weber Bissenberger Str. 33
 23. 1. 2015 Edith Fischer Am Bornstück 16

Wir gratulieren unseren Mitgliedern …
 18. 2. 2015 Lisa Höveler Westerwaldring 16
79 Jahre 9. 1. 2015 Gerhard Zutt Weilburger Str. 33
78 Jahre 24. 3. 2015 Inge Langer Akazienstr. 3
77 Jahre 12. 2. 2015 Margarete Fischer Heinrich-Zutt-Str. 18
76 Jahre 30. 1. 2015 Margret Neugebauer Berliner Str. 2
 6. 2. 2015 Emmi Zutt Hüttenstr. 12
 17. 2. 2015 Berthold Fischer Bissenberger Str. 48a
 28. 2. 2015 Marianne Eder Am Herrenacker 22
75 Jahre 1. 3. 2015 Elfriede Schneider Hüttenstr. 22
    (Geburtsdatum: 29. 2. 1940)
73 Jahre 9. 3. 2015 Doris Luitjens Wilhelmstr. 6
 21. 3. 2015 Ernst Hennche Quito/Ecuador
72 Jahre 1. 2. 2015 Wilfried Kleiber Stockhausen,
     Am Kiesel 1a
70 Jahre 19. 3. 2015 Hannelore Schweitzer Grüner Weg 2
65 Jahre 15. 3. 2015 Esther Schmitz Bissenberger Str. 11
60 Jahre 12. 1. 2015 Lonie Scharf Berliner Str. 16
40 Jahre 8. 1. 2015 Esther Staudt Aßlar, Schulstr. 13
 22. 1. 2015 Simone Hardt-Westhof Bissenberger Str. 9
 7. 3. 2015 Petra Weber Stockhausen, Schöne
     Aussicht 1 (GS)

die TSG Biskirchen steht im Moment 
vor zwei großen Problemen. Zum einen 
geht es um unseren Rasensportplatz, 
der in einem so schlechten Zustand ist, 
das man Angst haben muss, ob der 
Schiedsrichter überhaupt das ange-
setzte Spiel anpfeift. Das zweite große 
Problem ist der andere Sportplatz, der 
„Hartplatz” an der Schule. Diese beiden 
„Baustellen” sind mit sehr hohen Kosten 
für die TSG verbunden.
Der geschäftsführende Vorstand der 
TSG hat deshalb beschlossen, den 
Rasenplatz noch in diesem Frühjahr 

sanieren zu lassen. In dieser Sache 
hoffen wir auf Zuschüsse seitens der 
Stadt Leun, des Kreises sowie des Lan-
dessportbundes.
Im Fall „Hartplatz” ist es für uns als Ver-
ein fi nanziell unmöglich, eine Sanierung 
eigenhändig durchzuführen. Daher sind 
wir zwingend auf die Stadt Leun ange-
wiesen. Was uns persönlich sehr traurig 
stimmt: Die Stadt Leun lässt uns in die-
sem Fall wortwörtlich im Regen stehen. 
Es tut sich nichts. 
Unser Spielausschuss und auch die 
Jugendbetreuer stehen vor fast jedem 

Spiel stundenlang mit Hacke und Schippe 
auf dem Platz, um den Platz überhaupt 
in einen einigermaßen bespielbaren 
Zustand zu bringen. Zusätzlich, wenn es 
geregnet hat, muss der Platz auch noch 
abgekehrt werden, da das Regenwasser 
nicht mehr abläuft.
Wir bitten hiermit nochmals die Stadt 
Leun, sich dieser Sache anzunehmen. 
Das ist ganz wichtig!
Zum Abschluss wünschen wir unseren 
Leserinnen und Lesern noch eine schöne 
Frühlingszeit und ein frohes Osterfest.
 Ihr Team vom TSG-Schaufenster

Zeller Natürlich Grün · Weingartenstraße 2 · 35638 Leun
Telefon (0 64 73) 41 24 48 · info@zeller-natuerlich-gruen.de · www.zeller-natuerlich-gruen.de 

• Sportplatzbesichtigung mit Bodenanalyse und Aufbaulinie
• Konzeptentwicklung zur kostengünstigen Regeneration und Erhaltung

• Berechtigt nach der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung  Hessen zur Anwendung u. Beratung von Pflanzenschutzmittel
• Umsetzung aller Pflege und Sanierungsmaßnahmen     • Ökologische Bodensanierung nach Hydraulikunfällen im Rasen

• Kontrolle durch Dokumentationen und Schulungen

Offizieller Partner des
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HAUSMEISTER-SERVICE
Reparaturen

rund um‘s Haus

UWE KNAPP
Vor dem Tor 1 · 35638 Leun-Biskirchen

Telefon 0 64 73/32 12 · Mobil 01 60/98 45 75 98
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Bitte vormerken!

Veranstaltungen 

2015
14. Mai 2015

„Auf zum Vatertag” 
auf unserem Sportgelände – 

organisiert vom Spielausschuss

24. Mai 2015
„Jugendpfi ngstturnier”
auf unserem Sportgelände

18. Juli 2015
„Elfmeterkönig”

auf unserem Sportgelände – 

organisiert vom Spielausschuss

5. – 12. August 2015
„Jugendfreizeit”
im Zeltlager Lenste

2. Oktober 2015
„Haxenessen”
im Sportlerheim – 

organisiert vom Spielausschuss

16. – 18. Oktober 2015
„Kirmes-Wochenende”

27. – 29. November 2015
„Jugendfußball-Hallenturniere”

in der Turnhalle 

der Lahn-Ulm-Schule in Biskirchen

12. Dezember 2015
„Große Weihnachtsfeier”

im Saal „Zur Grünen Au”

Der Termin für den „Brunnenlauf” 

steht noch nicht fest.

(Änderungen vorbehalten)

Nach der Winterpause liegen gleich vier 
richtungsweisende Spiele vor der Ersten 
Mannschaft.
Leider ist es nach wie vor schwierig, 
vielleicht sogar unmöglich, eine ordent-
liche Vorbereitung durchzuziehen. Die 
Platzverhältnisse auf dem Hartplatz 
sind seit Jahren in einem mangelhaf-
ten Zustand. Dies macht die Situation 
nicht einfacher. Schaut man sich um, 
so haben gerade die Stadt Solms und 
die Stadt Wetzlar hier wesentlich mehr 
Möglichkeiten mit Kunstrasenplätzen.
Die anstehenden Spiele gegen Büb-
lingshausen, Dillheim, Naunheim und 
Hohenahr werden zeigen, unser Team 
dieses Jahr den Abstiegskampf vermei-
den kann oder ggfs. wieder mittendrin 
steckt. Gerade die erstgenannten drei 
Mannschaften sind direkte Gegner die 
direkt hinter uns in der Tabelle zu fi n-
den sind und allesamt geschlagen wer-
den können/müssen. Unser Abstand 
zu einem „Nichtabstiegsplatz” beträgt 
lediglich ein Punkt. Also sind die Män-
ner um Spielertrainer Yves Lohwasser 
gleich zum Start gefordert hier die nöti-
gen Punkte einzufahren. Die absolvier-
ten Vorbereitungsspiele gaben nicht 

wirklich Aufschluss über den aktuellen 
Leistungsstand, da hier nur der halbe 
Kader zur Verfügung stand.
Erfreulicherweise konnte in der Winter-
pause mit Jannik Lippert ein neuer Tor-
wart verpfl ichtet werden. Zuletzt kickte 
Jannik für den TuS Naunheim und 
einige kennen Ihnen sicherlich noch 
aus seiner Zeit beim TSV Steindorf. Wir 
freuen uns Ihn als neuen Akteur hier 
in Biskirchen begrüßen zu können und 
wünschen Ihm alles Gute mit der Bitte 
immer alles fest im „Griff“ zu haben.
Viele Hoffnungen ruhen nach der Win-
terpause auf unsere beiden Flügelfl itzer 
Schmitz und Stückrath. Tobi ist nach 
seiner schweren Mittelfußprellung im 
Training und wird hoffentlich schnell 
wieder seine gewohnte Stärke ausspie-
len können.
Wenn der Ball in den heimischen Ligen 
wieder rollt, dann sehen wir hoffentlich 
auch wieder viele Zuschauer, die unsere 
Jungs der Ersten und Zweiten Mann-
schaft unterstützen.

Im nächsten Schaufenster haben wir 
dann wieder, hoffentlich positiv, mehr 
zu berichten. Bis bald.  (TR)

Fußball-Aktive

Das Fussballjahr 2015 startet 
gleich mit wichtigen Partien!

VERMIETUNG 
DES 

SPORTLERHEIMS
Die TSG stellt Räumlichkeiten inkl. Geschirr 

des Sportlerheims für private Feierlichkeiten 
oder sonstige Events zur Verfügung.

Interessenten wenden sich bitte an unsere 
1. Vorsitzende Steffi  Hardt, unter Telefon 06473-411333.
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Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung standen die Vorstandswah-
len und der fi nanzielle Engpass der Stadt 
Leun, der durch die fehlende Vereinsför-
derung auch die TSG betrifft, im Vor-
dergrund. Die Vorsitzende Steffi  Hardt 
berichtete den Anwesenden von den 
Unstimmigkeiten mit der Stadt Leun 
bezüglich der Pfl ege des Hartplatzes an 
der Grundschule, die erfreulicherweise 
geklärt werden konnten. Es gab aber 
natürlich auch positive Dinge im ver-
gangenen Vereinsjahr zu verzeichnen, 
wie beispielsweise die Wiederbelebung 
des Eltern-Kind-Turnens durch Jas-
min Schmidt. Dass die TSG eine große 
Auswahl im Bereich des Breitensports 
bietet, konnte man den Berichten der 
Spartenleiter entnehmen. Eine Liste der 
verschiedenen Sparten mit ihren neu- 
oder wiedergewählten Spartenleitern 
ist weiter hinten im Bericht zu fi nden.
Yves Lohwasser, Trainer der Aktiven 
Fußballer, berichtete von den taktischen 
Entwicklungen und den sportlichen 
Leistungen der beiden Mannschaften. 
In der letzten Saison konnte der Klas-
senerhalt in der A-Klasse, wenn auch 
knapp, gesichert werden. Für die lau-
fende Saison soll ein Platz im Mittelfeld 
der Tabelle angepeilt werden. Momen-
tan befi ndet sich die Mannschaft auf 
einem guten Weg.
Die Entwicklungen im Bereich Jugend-
fußball wurde von Jugendleiterin Petra 
Jimenez zusammengefasst. In der Jug-
endspielgemeinschaft spielen 139 Kin-
der aus Biskirchen, Bissenberg, Leun, 
Tiefenbach und seit 2014 auch aus Nie-
derbiel. Die TSG kann mit 60 Kindern 
den größten Anteil stellen. Momentan 
nehmen 8 Mannschaften am Runden-
spielbetrieb in den unterschiedlichen 
Altersklassen teil. Das sind 2 weniger 
als in der vorherigen Saison, was unter 
anderem an fehlendem Nachwuchs 
liegt. Petra fordert deshalb alle betei-
ligten Vereine auf, einen Weg zu fi nden 
um neue Kinder- und Jugendliche für 
den Fußball zu gewinnen. Vielleicht ist 

es nächstes Jahr auch wieder möglich 
eine A-Jugend zu stellen. Die Jugendli-
chen im A-Jugend-Alter helfen momen-
tan hauptsächlich bei den jeweiligen 
aktiven Mannschaften ihrer Vereine 
oder mit Zweitspielrecht bei anderen 
Vereinen aus.

Ehrungen

Auch in diesem Jahr gab es wieder 
Ehrungen für langjährige Vereinsmit-
gliedschaft. In diesem Jahr erhielten die 

Ehrenurkunden:
25-jährige Mitgliedschaft:
Julian Schäufl er, Andrea-Sabrina 
Simon, Sedat Peker, Stefan Heun, 
Johannes Hennche, Mechthild Menge, 
Edith Fischer
40-jährige Mitgliedschaft:
Horst Schmidt, Christian Zutt
50-jährige Mitgliedschaft:
Werner Hardt, Wolfgang Späth, 
Gerhard Müller, Otto Nadler
60-jährige Mitgliedschaft:
Berthold Fischer, Erhard Simon

Wahlen

Wie alle 3 Jahre standen in diesem Jahr 
wieder Vorstandswahlen auf der Tages-
ordnung. Unter der Leitung von Dieter 
Sturm mit Unterstützung durch Wahl-
ausschuss-Schriftführer Dieter Becker 
und dem Wahlausschuss-Beisitzer Willi 
Späth wurden die Wahlen zügig und 
ohne Probleme durchgeführt. Alle Posi-
tionen im Vorstand und in den Sparten 
konnten besetzt werden.

1. Vorsitzende: Steffi  Hardt
2. Vorsitzender: Hartmut Heuer
2. Vorsitzender (Abteilung Fußball): 
Heinz-Willi Schmidt

Jahreshauptversammlung 
am 24. Januar 2015

Trainer Yves Lohwasser blickt optimis-
tisch in die Zukunft.

Klaus Kniestedt, Alfed Simon und Jürgen Heller (v. l.) von der Männer-Gymnastik-
gruppe.
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. von 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr

Mi. von 8 bis 13 Uhr, nachm. geschlossen. Sa. von 8.30 bis 12.30 Uhr

Anke Metzger e.K.
Bissenberger Str. 11 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 86 96 · Fax (0 64 73) 34 43

brunnenapotheke-biskirchen@t-online.de

Krankenfahrten &

Flughafentransfer
Inh. Michael Straßheim

Kirchweg 15 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 33 77 oder 26 90 · Fax (0 64 73) 41 00 85 · Mobil (01 77) 7 54 33 77

www.ms-transfer.de · E-Mail: info@ms-transfer.de
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1. Schriftführerin: Lena Cornelius
2. Schriftführerin: Christine Schäufl er
1. Kassenwartin: Kerstin Emler
2. Kassenwartin: Ingrid Emler
Beisitzer: Helmut Fischer, Monika Hilk, 
Günther Cornelius, Pierre Pauli

Spartenleiter

Eltern-Kind-Turnen: 
Jasmin Schmidt
Kinderturnen: Kerstin Emler
Senioren-Damengymnastik: 
Ingrid Emler
Damengymnastik: Monika Hilk
Männergymnastik: kein Spartenleiter 
(organisieren sich selbst)
Jazztanz „X-Dream“: Ina Schmitz
Kindertanzgruppen: Jana Diehl
Jazztanzgruppe „Champagnes“: 
Christine Schäufl er
Lauftreff/Walking: 
Günther Cornelius
Kinderleichtathletik: 
Günther Cornelius
Alte Herren: Andreas Hardt
Jugendleiterin: 
Petra Jimenez de Pablo
Jugendleiter-Stellvertreter: 
Jens Hedrich, Ingo Zutt
Spielausschuss-Vorsitzender: 
Edwin Grün
Spielausschuss-Mitglieder: 
Heinz-Willi Schmidt, Thomas Weber, 
Jörg Cornelius, Thomas Schäufl er, 
Thorsten Schäfer

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
und Spartenleiter für ihre geleistete 
Arbeit und ihr Engagement:
Martin Zeipelt (2. Vorsitzender), Carina 
Röstel (1. Schriftführerin), Monika-
Hennche (2. Schriftführerin), Sebastian 
Schmidt (Beisitzer), Dieter Becker (Spar-
tenleiter Männergymnastik), Markus 
Heering (Spartenleiter Alte Herren).

Leider legte Gerhard Scharf, Chefre-
dakteur der ersten Stunde des Schau-
fensters, im vergangenen Oktober nach 
fast 30-jähriger Dienstzeit und insge-
samt 117 Ausgaben sein Amt nieder. 
Steffi  Hardt dankte ihm mit einem klei-
nen Präsent im Namen des gesamten 
Vereins.  (LC)

Vorsitzende Steffi  Hardt überreichte dem „Macher” der TSG-Schaufensters, 
dem Ehrenvorsitzenden Gerhard Scharf ein Präsent.

Die Geehrten: (v. l.) Kerstin Emler (Vorstand), Gerhard Scharf (Ehrenvorsitzender), 
Mechthild Menge, Horst Schmidt, Wolfgang Späth, Erhard Simon, Martin Zeipelt 
(Vorstand), Carina Röstel (Vorstand), Werner Hardt, Julian Schäufl er und Steffi  
Hardt (1. Vorsitzende).

Der neu gewählte Vorstand. (v. l.) Steffi  Hardt, Lena Cornelius, Monika Hilk, Gün-
ter Cornelius, Pierre Pauli, Helmut Fischer, Ingrid Emler, Christine Schäufl er und 
Kerstin Emler. Auf dem Bild fehlen Hartmut Heuer und Heinz-Willi Schmidt.
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Vorsorge · Vermögen · Versicherungen
Beratung · Vermittlung · Betreuung

Melanie Koob · Am Wackenbach 15 · 35638 Leun
Telefon (0 64 73) 27 90 · Telefax (0 64 73) 92 27 65

E-Mail: info@makoassekuranz.de · www.mako-leun.de

a s s e k u r a n z m a k l e r  kg
VersicherungsBüro kooB
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Am 14. Februar – Valentinstag – war es 
wieder soweit. Das närrische Treiben in 
der Stadt Leun erreichte seinen Höhe-
punkt: Fasching in Biskirchen. Es luden 
ein: TSG und Gesangverein.

Im gut gefüllten Saal „Zur Grünen Au“ 
ging es pünktlich um 19:11 Uhr mit 
dem abwechslungsreichen Programm, 
begleitet von Patrick Sänger, los. Zur 
Begrüßung „besangen“ die allseits 
beliebten Moderatorinnen Kerstin 
Emler und Brigitte Zech ihr persönli-
ches Phänomen, Bühnenhelfer Patrick 
Zipp. Die diesjährigen Bühnenoutfi ts 
der beiden standen ganz im Zeichen 
der Liebe – ihre Anmoderationen nicht 
immer.
Nach der Begrüßung zeigten die Bis-
kifunken, die alters- aber nicht zah-
lenmäßig kleine Garde, was sie in den 
vergangenen Wochen und Monaten 
unter die Leitung von Jana Diehl ein-
studiert hatten. Danach zeigte das 
Funkemariechen Nadja Turss, dass 
man auch alleine eine Bühne ausfül-
len und das Publikum begeistern kann. 
Nach diesen vielen jungen Damen riss 
Faschings-Urgestein Rudi Kretschmer 

„Biskirchen, Helau!”
den Altersdurchschnitt nach oben 
und sorgte mit seiner Büttenrede zum 
Thema TV-Kochshows für viel Geläch-
ter im Saal. Die Biski-Funken gaben 
sich große Mühe und bewiesen dem 

närrischen Volk, dass auch „ältere“ 
Gardemädchen die Beine relativ hoch 
werfen können.
Als nächster Büttenredner thema-
tisierte Olaf Zipp auf humoristische 
Weise die fi nanzielle und politische 
Situation der Stadt Leun. Die „Dancing 

Queens“, unter der Leitung von Elisa 
Dombach, brachten unter anderem 
Robbie Williams und die Spice Girls auf 
die Biskirchner Bühne.
Wie auch im letzten Jahr gewährte Emi 

ihrem Bissenberger Bock, kurz „Bibo“, 
Ausgang. Dieses Jahr versuchte er ver-
geblich unter dem Publikum eine Part-
nerin zu fi nden und begnügte sich 
schlussendlich mit einem gesanglichen 
Duett mit Emi. „Es war Sommer“ – mal 
anders.

Kerstin Emler mit „Bibo”, 
dem Bissenberger Bock.

Eine feste Größe im Biskirchener Fasching: 
Die „Biski-Funken” konnten wie gewohnt überzeugen.

Mit Beifallsstürmen bedacht: Der Auftritt der Damen-Gymnastikgruppe.



TSG SCHAUFENSTER |  März 2015

•	SPORTARTIKEL
•	SPORTGERÄTE
•	VEREINSBEDARF

Thomas Dietz
Gewerbepark 1

35606 Burgsolms
Telefon (0 64 42) 20 02 20

E-Mail: sportdietz@gmx.de
www.sport-dietz.de

Wir führen in großer Auswahl ... Fußballschuhe von Adidas, Nike, Puma, Umbro
Fußballbekleidung von Adidas, Nike, Puma, Erima, Jako ...

Öffnungszeiten:
Montag von 9.30 – 12.30 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag von 9.30 – 12.30 Uhr,

Mittwoch bis Freitag von 9.30 – 12.30 und von 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr

Impressum:

Titelbild: Die „neuen” Vorstandsmitglieder 
 Pierre Pauli, Lena Cornelius, Hartmut Heuer 
 und Christine Schäufl er
Redaktion: Steffi  Hardt (SH) 
 Gerhard Scharf (GS) 
 Petra Jimenez de Pablo (JDP) 
 Thorsten Russmann (TR)
 Lena Cornelius (LC)
Anzeigen: Kerstin Emler
Gestaltung: Satzstudio Scharf GbR, Biskirchen
Druck: Immel & Schuy Druck GmbH, Biskirchen
Aufl age: 1500 Stck.

BERLINER STRASSE 16
35638 LEUN-BISKIRCHEN

WWW.SATZSTUDIO-SCHARF.DE
TELEFON (0 64 73) 41 09 25
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Die Damengymnastikgruppe unter der 
Leitung von Monika Hilk schmiss sich 
in schwarz-weiße Strumpfhosen und 
sorgte für visuelle Effekte. Kurz vor 
der Pause feierten Rosi und Bodo alias 
Anke und Andreas Metzger ihr Büh-
nen- beziehungsweise Büttenredende-
büt und erzählten vom Eheleben und 
Treutests.
Nach der Pause wurden die Pleiten, 
Pech und Pannen vereinzelter Biskirch-
ner vom Emi und Brigitte im traditio-
nellen Protokoll thematisiert. Wie in 
den vergangenen Jahren kamen wieder 
einige lustige Geschichten ans Tages-
licht.
Beim Auftritt des Gesangvereins durfte 
das Publikum miterleben, wie es früher 
im Hause Wojtynowski zuging, wenn 
Sabine und Anke abends allein zu 
Hause waren. Ein unterhaltsames Kin-
derprogramm mit Tanz, Gesang und 
passenden Kostümen war die Folge.
Ein weiteres Bühnendebüt gab es mit 
„Kurz und Knackig“ alias Gerda Wie-
gand und Katja Bartschart. Die beiden 
unterhielten den Saal mit Themen wie 
Männer und Diäten.
Gruselig wurde es beim Auftritt der 
Gruppe „X-Dream“. Unter der Leitung 
von Ina Schmitz und unter Einsatz von 
Schwarzlicht war von Faschingsstim-
mung nicht mehr viel zu spüren. Das 
Publikum war trotzdem begeistert.
Das Männerballett kam als „Men in 
Black“. An einen Alien hatten die Her-
ren gedacht, die Hosen hatten sie zur 
Freude der weiblichen Narren verges-
sen. Da muss Trainerin Anja Zeipelt 
nächstes Jahr wohl härter durchgrei-
fen.
Die „Champagnes“ verwandelten sich 
für ihren Tanz in Kinder, die eigentlich 
ins Bett sollten. Gasttänzer Felix Zipp 
ließ dies aber nicht zu und animierte, 
mithilfe eines überdimensionalen 
Radios, Publikum und Tänzerinnen zur 
Höchstleistungen.
Den krönenden Abschluss bildeten 
die Volleyballer mit ihrem Auftritt zum 
Thema „Helene Fischer trifft die Mup-
petshow“. Nach einer Pause im letzten 
Jahr zeigte die Gruppe, dass sie den 
Saal immer noch mitreißen können und 
ganz und gar nicht „Atemlos“ sind.
Gegen 23.00 Uhr war das gelungene 
und abwechslungsreiche Programm 

vorbei und Emi und Brigitte verabschie-
deten sich für ein Jahr von der Bühne, 
aber nicht ohne alle Aktiven für das 
große Finale nochmal auf die Bühne zu 
rufen und sich bei ihren Helfern Patrick 
Zipp (auf der Bühne), Johannes Zech 
und Kevin Knapp (beide an der Tech-
nik) zu bedanken.
Danach ging es mit Sekt- und Cocktail-
bar und Musik von Patrick Sänger wei-
ter bis in die Morgenstunden. 
Am Rosenmontag, dem 16. Februar, 
fand der traditionelle Kinderfasching 
statt. Für die Unterhaltung der jungen 
Narren und ihrer Eltern sorgten Anke 
Metzger und Ina Schmitz. Unterstützt 
wurde sie von Auftritten der Biskifünk-
chen, der Dancing-Queens und der 
Tanzmäuse.  (LC)

Die Volleyball-Damen hatten sich was ganz Besonderes ausgedacht: 
„Helene Fischer (Biggi Mignon) trifft die Muppetshow“.

Gruseliger Auftritt bei Schwarzlicht: Die Gruppe „X-Dream”.

„Biskirchen ruft Helau!”: 
Auch am Sonntag beim großen 
Umzug in Wetzlar dabei.
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Zu einer guten Jugendarbeit und die 
Förderung des Teamgeist gehört nicht 
nur der Trainings- und Spielbetrieb. 

E-Junioren laufen 
Schlittschuh

So machten sich die E-Junioren auf den 
Weg und tauschten die Fußballschuhe 
gegen Schlittschuhe. Mit dem Bus ging 
es nach Diez. Hier zog man die unge-
wohnten Schlittschuhe an und zeigte 
den Trainer wie geschickt man doch 
auch auf Kufen ist. Die Eltern hatten 
mit heißen Getränken (Kaffee/Tee), 
Kuchen und Obst für die Verpfl egung 
gesorgt. Ob die Betreuer auch auf dem 
Eis waren und wie sie sich angestellt 
haben, wird nicht verraten. Nur so viel: 
Alle hatten riesigen Spaß. Zurück in Bis-
kirchen stärkte man sich noch an der 
Turnhalle (hier fand das Aktiven-Turnier 
der TSG statt) mit heißen Pommes. Ein 
rundum gelungener Tag! Für die orga-
nisation bedanken wir uns bei Michael 
Becker und Erich Scharf, sowie bei den 
Eltern!

B-Junioren fahren 
zum Hallencup der 
Frankfurter Eintracht

Nicht ganz so sportlich, aber auch mit 
dem Bus, fuhren die B-Junioren zum 
Hallencup der Frankfurter Eintracht. 
Aber nicht nur die Spieler durften mit, 
nein auch die Familien und Fans, die 
immer wieder zahlreich am Spielfeld-
rand stehen und die Mannschaft unter-
stützen. Am 10. Januar ging es mit dem 
Bus nach Frankfurt. Für die Verpfl e-
gung während der Hin- und Rückfahrt 
war ebenfalls bestens gesorgt (hier 
unser Dank an Theo-Karsten Menz 
für die Getränke und an die Metzge-
rei Hennche für Wurst, Käse und Bröt-
chen). Bereits auf der Hinfahrt war die 
Stimmung gut. Und in Frankfurt ange-
kommen staunten wir über unsere 
sehr guten Plätze im Fanblock von Ein-
tracht Frankfurt. Zu Beginn spielte die 

Jugendspielgemeinschaft

Jugendmannschaften on Tour!

C-Jugend der Eintracht gegen Darmtadt 
98. Unsere Jungens fanden die ersten 
„Eintracht-Profi s” und machten sich auf 
den Weg, um Autogramme zu besor-
gen und Bilder zu machen. Petra Jime-
nez schaffte den Weg in die Pressezent-
rale und konnte so einen Fototermin mit 
Kevin Trapp organisieren. Alles musste 
sehr schnell gehen, den eigentlich darf 
man während den Spielen nicht in den 
Spielerbereich. Doch wir schafften es. 
Leider spielte die Eintracht an diesem 
Tag nicht so gut und wir waren auch 
ein bisschen enttäuscht, dass überwie-
gend Nachwuchskicker auf dem Platz 
standen. Trotzdem tat dies der Stim-

mung keinen Abbruch. Leider kam es 
zu Ausschreitung während des Spiels 
zwischen Grasshopper Zürich und 
Darmstadt 98. Aber wir blieben davon 
unberührt und beobachteten dies von 
der Ferne. Am Ende gewann doch eine 
Mannschaft aus Frankfurt, nur war dies 
der FSV! Erschöpft aber gut gelaunt 
kamen wir gegen 1.00 Uhr in der Nacht 
wieder nach Hause. 

D-Junioren besuchen 
Bundesligaspiel

Ebenfalls „Profi s beim Spiel zu schauen” 
hieß es für die D-Junioren. Sie machten 

Die E-Junioren vor der Eishalle in Diez.

Die Jugendlichen mit Eintracht-Keeper Kevin Trapp (hinten, 2. von rechts).
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sich auf den Weg zum Bundesligas-
piel Bayer 04 Leverkusen gegen den 
SC Freiburg. Im Stadion angekommen 
stärkte man sich erst mal mit einer Sta-
dionwurst, um anschließend die sehr 
guten Plätze einzunehmen. Dort beob-
achtete man die Profi s beim „Warm-
Up“. Kurz nach dem Anpfi ff war klar, 
dass Leverkusen das Spiel dominieren 
wollte. In der 33. Minute bejubelten 
dann die Kids das 1:0 für Leverkusen 
lautstark, und das direkt über dem Fan-
block des SC Freiburg. Nach dem Spiel 
ging es zurück. Wegen der defekten 
Bustoilette musste man mehrere Stopps 
einlegen und nutzte diese dann zur 
Stärkung, z. B.  bei Burger King. Glück-
lich und Zufrieden kamen alle wieder in 
Biskirchen an. Vielen Dank an Jens Hed-
rich, der die Organisation übernommen 
hatte. Weiterhin bedanken wir uns bei 
der Firma Keller und Co. KG sowie dem 
Reiseunternehmen Schermuly, die uns 
sicher und zuverlässig zu unseren Zie-
len brachten.
Wie man sieht wird sehr viel in unse-
rer Jugendspielgemeinschaft getan. 
Nicht nur Training und Spiel stehen auf 
dem Programm. Es macht immer wie-
der allen viel Freude, auch neben dem 
Spielbetrieb gemeinsam aktiv zu sein. 

Schlechte Hartplatz-
bedingungen in Biskirchen 
sorgen für Chaos im 
Training- und Spielbetrieb

In den Monaten Oktober bis April soll 
eigentlich der Hartplatz in Biskirchen 
den 9 Jugendmannschaften sowie den 
Aktiven zum Spiel- und Trainingsbe-
trieb zur Verfügung stehen. Leider ist 
dies auf Grund des schlechten Zustan-
des nicht möglich. Die Rückrunde star-
tet, und wir fragen uns, wo sollen wir 
trainieren bzw. spielen. Flutlicht für die 
Spiele Abends gibt es nur in Biskirchen! 
Die Jugendbetreuer und Trainer versu-
chen immer wieder einen geregelten 
Trainingsbetrieb auf die Beine zu stellen, 
was jedoch nicht möglich ist. Wenn wir 
Spiele kurzfristig absagen müssen, wer-
den die Mannschaften mit Punktabzug 
und Geldstrafe bestraft. Ein Zustand, 
der auf Dauer so nicht sein kann. Wir 
bitten hier die Verantwortlichen zu 
handeln, damit die Kinder- und Jugend-

liche in der Stadt Leun auch weiterhin 
in ihrem Heimatort Fußball spielen kön-
nen. Die Spieler und Eltern bitten wir 
um Verständnis, dass es immer wieder 
kurzfristig zu Entscheidung kommt, ob 
Training und Spiel stattfi nden kann und 
wo! Wir hoffen, dass bis zum nächsten 
Winter entsprechende Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt werden. 

Kinder- und Jugendfreizeit 
nach Lenste – 
Lager Braunschweig – 
Sommerferien 2015

Hiermit möchten wir alle Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren, 
auch ohne Vereinszugehörigkeit oder 

auch außerhalb der Stadt Leun wohn-
haft, recht herzlich Einladen, in der Zeit 
vom 4. bis 12. August 2015 mit uns ins 
Lager Braunschweig/Lenstestrand Grö-
mitz zu fahren. Bereits im letzten Jahr 
waren wir im Zeltlager Braunschweig zu 
Gast. Die Kosten pro Teilnehmer betra-
gen 250 Euro. Im Preis enthalten sind 
Hin- und Rückfahrt, Vollverpfl egung 
(Frühstück, Mittagessen, Nachmittags-
kaffee und Abendessen), Unterkunft in 
Zelten (mit Licht und Strom), Tagesfahrt 
in den Hansa-Park, Strand und Lager-
spiele, Grillabend u. v. m. 
Anmeldungen und nähere Infos erhal-
ten Sie bei Petra Jimenez de Pablo unter 
Telefon 06473/411117. 
Anmeldeschluss ist der 30. Mai 2015.

Die D-Junioren vor der BayArena in Leverkusen.

Der Hartplatz in Biskirchen gleicht zur Zeit einer Seenlandschaft.
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So war es im März 
vor 40 Jahren

9. März 1975:

Die TSG spielte 
mit folgender Aufstellung:

Schneider
Höllering                 Späth Wo. –

Frey J.      Geier      Raff –
Palenga (Scharf)         Richter

Späth We.      Weber      Winter

Ersatz: Kleiber

Tore: Weber (2), Richter (2), 
Raff (1), Frey (1)

„Spielend fördern und gewinnen” 
mit dem PS-Los-Sparen der Sparkasse 
Wetzlar.
Liebe Sportkameraden, bereits im Jahr 
1992 wurde der Förderkreis der TSG Bis-
kirchen gegründet. Der Förderkreis hat 
sich zur Aufgabe gesetzt, vor allem die 
Kinder- und Jugendarbeit der TSG zu 
unterstützen und somit den Weg in eine 
erfolgreiche Zukunft zu ebnen. Ein wei-
ter und beschwerlicher Weg, den wir nur 
gemeinsam schaffen können. Die Aktion 
wird in Zusammenarbeit mit der Sparkas-
se Wetzlar durchgeführt.

Und so einfach geht`s:
Der Preis für ein Los beträgt monatlich 6 
Euro, welcher vom Konto des Losinhabers 
entsprechend abgebucht wird. 4,80 Euro 
werden monatlich zu Gunsten des För-
derkreises angespart, 1,20 Euro ist der 
Einsatz für die Verlosung der Sparkasse 
Wetzlar. Hier winken bei 12 Monatsaus-
losungen und zusätzlichen Sonderaus-
losungen Gewinne von bis zu 100.000 
Euro Bargeld, Autos oder Reisen. Bargeld-
gewinne bis zu 50 Euro erhält der För-
derkreis, alle weiteren Gewinne (Bargeld 
über 50 Euro und Sachpreise) gehen an 

den jeweiligen Losinhaber. Einfach das 
Glück beim Schopf packen und Mitglied 
werden! Wir würden uns hierüber sehr 
freuen!
Bei Rückfragen stehen wir natürlich 
sehr gerne zur Verfügung. Ihre An-
sprechpartnerin: Kerstin Emler, Telefon 
(411598), E-Mail: k.emler@web.de
Allen bereits vorhandenen und zukünfti-
gen Förderkreis-Mitgliedern danken wir 
recht herzlich für die Unterstützung und 
drücken natürlich fest die Daumen bei 
den Verlosungen!
 Ihr Förderkreis der TSG Biskirchen

Förderkreis der TSG Biskirchen 1908 e.V.
An alle Mitglieder und Freunde der TSG Biskirchen  Biskirchen, im März 2015


